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Neuest - ttnß wchlfeilestes

Lottospielerklärungs -
«ntz

. Ziehüngsuumernbüchl
oder

TotLMttsatz - und Gewinstes - Tarm

Son i bis L' o Numern .

ZumBestufe
sowohl

für gegenwärtige aks angehende Lsttospieviebhaber .

Verfaßt

trnd auf eigene Kosten herausgegeben

von

- I . S . Rabenhuber .

Zweyte Auflage .

Mit . Erlaubnis des k. ki ZmsuraMtes zu Linz.

Wels 18 - 19 .

Zu haben in allen Lotto - Coüecturen der k. k.

österreichischen Monarchie .
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Vorrede »

dlsch mehrjähriger bey dem k. k. ' Lotto -
Wesen geleisteten Dienste habe ich zum Behufe
der sowohl gegenwärtigen , als für die aus dem
lottospielendm Publikum jährlich nachwachsen¬
den , folglich gänzlich , oder zum Theil begriffs -
losen Lottospieiüebhaber gegenwärtiges Lot -
to - Erklärungs - Büchl bearbeitet ; und
welchen allgemeinen Beyfall dasselbe hinsicht¬
lich seiner sowohl einzig neuesten als leichtver¬
ständlichen und wohlfeilesten Bearbeitung ,
noch mehr aber auch wegen demselben noch an¬
gehängten unterhaltenden Lottoziehungs - Nu-
mern und höchst unschuldigen Spielsversuchen , -

für jene in der Auswahl von Lottospielsnu -
mern unentschlossene Lottospielliebhaber , vor
allen andern Lottotarissen vorzugsweise zu er¬
halten so glücklich war , gibt mir die so ge¬
schwind vergriffene eyste große Auflage , und
die vielfältigen neuen Nachfragen , das öffent¬
liche und glaubwürdigste Zeugniß , zu deren

Befriedigung nun die zweyte Auflage erschei¬
net von dem

Verfasser -



Inhalts - Anzeige »

rteiis . Iwsls kleine TariffsüberstchtstaLellen sammt

besonderen deutlichen Erklärungen über alle bey der -
k. k. österreichischen Lottospielanstalt bestehenden
Einsätze und Gewinste , pr. Eptrat , AMpsolo ,
Ambo" - Lerno und Terno - Secco vön r bis rs
Rumorn . - ' .

Ltens . Deutliche Erklärung eines cabalkstnchen Ltt - -

sngslS aller 90 Zahlen , in welchen man alle

Ziehung - Md>re 5 Numern finden , und, m das
Lotto zu spielen versuchest kann , und zwar von
Seitsst iener ' Spielliebhaber , welche in der Aus¬

wahl ihrer NuMsm unentschlossen find , das heißt , u
-nicht- wissen , welche Numern sie spielen sollen . , §

Ztens . Deutliche Erklärung eines sehr unterhalten¬
den LottoMrfelspiels , mittelst weichem jeder Lor-

' mit. Hik̂ e. zWey. ßk je-» ^
tze LottGiehrrna ' Ach. me ^ Ee Numern aNfwerfsn ^ ,
und damit sein Glück im Lotto mit den -kleinsten . j
Einsätzen versuchen könne. ...

gtens . Deutliche Erklärung emer alphabetsschen
. GlückstaLelle , woraus sich jeder auf alle Lauf -

namen der Personen , und sonstige Sachbedeu -

tungen, - die Numern auslegen ^und finden kann.

«stensx. Deutliche Erklärung einer Cabala füf alle 12

- Mengte eines jeden ZahreS . . - . . --

Ztens . Eine unterhaltende Sammlung der sott ^ e

chghren herausgehobenen Lottonumern , bejerr - g
ders zum' Behufe für die Extratenschsler rc. ^



2>e besondere Abschnitte , und Taristiabellm

mit Hilfe des vorstehenden Inhalts - Regi¬

sters , befriedigende Auskunft und Erklärung z

denn Gewißheiten von Lottospiels «Spekula¬
tionen angehen , oder begründen zu wollen ,

wie sich eine gewisse Menschenklasse wünschet ,

wäre eine große Thorheit , wohl aber glaubt

der Verfasser dieses Lotto - Erklarungsbuchels ,

für jene vielen Lottospielliebhaber in dem be¬

sondern Anhange , einige sowohl unschuldig

als zugleich unterhaltende Spielversuche ,

sammt einer nicht minder unterhaltenden Zres

Hunas - Numernsammlung widmen zu dürfen ,

welche in der Auswahl ihrer Spielnumern

unentschlossen sind , und hiernach ihr Ulrich
such mit den kleinsten Einsätzen versuchm



Erster Abschnitt .
. ' ' -

Deutliche Spielserklärnng von den so ge¬
nannten ordin . Extraten insbesondere?

einem oder mehrere Numern ,
jeden allein , mit einem ihm beliebigen Einsatz
Melet, . . heißt man Sxtrat e n - Spiel , in
welchem man für , jeden errathenen Numer

^ /jmal so viel gewinnt , ai § man a - n emen lüu
mer gespielt hat ; als :

EznsaH - und Gewinste - Erklarung für kleinst

Spieler .

o kr. Einsatz auf 1 Numer gewinnt . . - 42 kr.
5 kr. detto detto gewinnt i fl. 10 kr.

rc> kr. detro , dettö gewinnt 2 fi. 20 kr.
' ' 0, kl. detto detts , gewinnt 4 fl. 40 kr.
30 kr. detto detto gewinnt 7 fl. — —

. fl. detto detto gewinnt 14 st. —-
Höhere Einsätze und Gewinste laßt den großem

Extraten - Spielern nachstehende tabellarische Übersicht
Nr», r entnehmen » '



Tabelle Nrü .

Ein¬
satz

gewin¬
net

Ein¬
satz

gewin¬
net

Ein¬
satz

gewin¬
net

si. I kr. si. I kr. fl . ikr. fl. ,kr . fl . >kr. fl. !kr.

i
i
i
1
2

/L
2
2
3
Z

42
S6
2»
24
38
52

6
20
L-k
48
?2
itz

o
z
3
4
4̂
4
5
7.
L
S

10
11

12
14
18
21
23
25
28
42
56
70

140
280

Zweyter Abschnitt .

Deutliche Spielserklärung von den Eintra¬

ten auf den Ruf insbesondere .

Wer mit einem oder mehrere Numern auf
diesen oder jenen Ruf spielet , heißt,man Ruf -
Extra ten - Spiel , in welchem man für je¬
den getroffenen Ruf 6/mal so viel gewin¬
net, ' als man auf einen Numer gespielt
hat ; als :



legt , dann wohl durcheinaNdev vermischt /
und durch die Hand eines KnabensSNumem
eines nach dem andern herausgehoben / öffent¬
lich ausgerufen , sogleich unter das gegenwär¬
tige Publikum ausgeworfen , und Tags darauf
durch ein gedrucktes Ziehungsverzeichniß , als
auch in Zeitungsblattern zu jedermanns Wis¬
senschaft allgemein bekannt gemacht »

§. Z-

^ Diese 5 herausgehobenen Zahlen bestim -
men nämlich die Gewinste nach der gewählten
Spielsgattung und darauf gemachten , auch
von der im Lande sowohl zur Sicherheit des
lottospielenden Publikums als der Lottoanftalt
aufgestellten Lottogefälls - Administration an¬
genommenen Geldelnsatzes .

- §- ä«
^

^

Das k. k. österreichische Löttospiel bestehL
aus 4 Spielgattungen , und zwar :

s ) auf unbestimmten Ruf ,
d ) auf bestimmten Ruf ,
ch auf Amben ,
6) auf Ternm und

über die dießfälligen verschiedenen Einsätze und
damit eben so verschieden verbundenen Gewin¬

ste , geben sowohl jeden gegenwärtigen , als

von Zeit zu Zeit nachwachsenden , folglichzUm
Theil , oder noch gänzlich begriffslosen Lotto -

spiel - Liebhaber und Kollektanten , nachfolgen -



welchem jeder Kreuzer einen Dukaten ge¬
winnet .

Einsah - und Gewinste - Erklärung .

s kr. Einsatz in Ambo - Solo gewinnt . . . rr . fl .
s, kr. detto dettö gewinnt 20 fl.

ro kr. detto detto gewinnt 4o fl.
r o kr. detts detto ^ gewinnt So ff,
Lo,kr . det' ts detto gewinnt 120 st»

r fl. detto , detto , gewinnt 240 fl,
Höhere Autbo - Solo - Einsätze und Gewinste

laßt nachstehende tabellarische Übersicht Nro . 2 1/2
entnehmen. - ü

Tabelle Ntö . 2 -1/2 in 2 Numern m
einer Reihe «

Ge¬
winst kostet

Ge¬
winst kostet

Ge¬
winst kostet

Dubai flflkr . Dukat fl. skr. ! Dukat . fl. j kr.

3 '

4
8
6
7
8
h

so

II

3-
4
-8'
6
7
8
9

10

2»
5ö

440 ,
4 so '

60
70
80
yo

. 1
r

-i
i

2»
30
40
80

10
20
50,

100
200
300
400

- 500
600
7Ü0

1000

l
3
5
6
8

10
ri
16

40
20

40
20

40
46
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Vierter Abschnitt »
Deutliche Spiels - Erklärung von denen
LmLi und ' Um zusammen , wie auch
Lsrni L 86660 , mir 3 Numern in einer

Reiße . Z. B . 3. 20 . 6o .

Wer Ambi nndTerni zusammen spie¬
let , heißtman Ambo - TerNo - Spiel ; wer
aber ohne Einschluß eines Ambs spielt , son¬
dern bloß allein auf Terno , heißt man T e r -
n ! ü Secco - Spiel . In Z Numern in
einer Reihe kostet nämlich jeder Ambs pd. ei -
n e n Dukaten 3 kr . , und der T e r n o - G e-
winst besteht für jeden Kreuzer aus 20 Du¬
katen , das heißt : so viel Kreuzer , als man
auf TerNo in Z Numern spielt , so vielmal
20 Dukaten bekömmt jeder Ternen - Spieler
zum Gewinst «

Einsatz - und Gewinste - Erklärung .
5 kr. Einsatz Tsrno - Secco gewinnt . . 60 Duk.

10 kr. detto detto gewinnt 200 Duk ,
20 kr. detto detto gewinnt 40o Dukt

4 kr. Einsatz Ambo- Terns gewinnt rz Duk.
ro kr. detto detto gewinnt itZ Duk«
ro kr. detto detto gewinnt 34Z Duk«

Größere Secco - und Ambo- Gewinste sainnrt
den Einsätzen laßt nachstehende tabellarische Über-

ficht Nro . L entnehmen .



Tabelle Nro . s in 5 Numenr ' in einer Reihe .
Lems - Secco

allein Ambo und Terno zusammen

Dukatenkostet
-r-< to
s S kostet k Z

Dukaten

kostet

fl . jkl ' . Dukaten fl. j kr. fl -4 kr.

20
40
60

s 60
100
2,00
300
400
soo
600
700
800
yoo

1000
1 100
1200
1300
1400
ISOO
1600
1700
1300
2000

I

1
2
5
4

—! s
- - ! 10
— 15
— 20
— 25
— 30
^ 55
—! 40
— -45
—

; °
02
1! 5
1^ 10
1 15
1 - 20
1- 25
1 i 30
1 4o

20
40
60
80

100
200
500
400
soo
600
700
800
900

1000
20
40
60
80

100
soo

1000
20
40
60
80

100
soo

1000
20
40

6
7
8

13
18
23
28
33
38
43
48
53

7
8
9

10
11
51
5Ü
10
11
12
13

il4
-54
?S9
13

>14

' 4
4
4
4
5
5
5
S
5
5
5

10
10
10
1V
10
10
10
20
20
20
20
20
2Ü
20
so
so
so

100

60
80

100
soo

1000
20
40
Ho
80

100
soo

1000
20
40
Ho
so

100
Soo

1000
20
40
60
80

100
soo

1000
100
soo

1000
2000

— ! 15
— I, 1ü
""! 1 -
— l 57

I ^ 2
— 16
—jl ?
— Itz
— ! 9
— 20
— 40
II s

—' 51
52

^33
34
35
SS
20

1
2
3
4
5

25
so'
35
53

3' 25
6,4s
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Fünfter Abschnitt .
Deutliche Spielserklarnng von denen Ambi
und Terni zusammen , wie auch Denn Ä

Secco in 4 Nnmern in einer Reihe .
Z. B . 20 . 30 . 40 . 50 . /

So wie man 3 Nurmrn in einer Reihe
spielen kann , so kann jeder nach Belieben auch
^ Nllmern in einer Reihe T e r n o - S e c c o,
oder auch in Ambi und Tebnen zusammen
spielen ; in dieser Spiekgattung kostet jeder
Ambo vr . i Dukaten 6 kr . , und der Terno -
gewinst besteht für jeden Kreuzer Einsatz aus
6 Dukaten . Wer demnach mit 4 Numern in
einer Reihe spielet ( wornach zwar der Terno
Viel kleiner , und der Ambo viel kostspieliger
ist ) hat andererseits die vortheilhafte Möglich -
Eeit eines O. usrt - Terno , und daß in 4
Numern die Gewinste nicht so häufig gemin¬
dert und gesperrt werden , als m 3 ' Nnmern
in einer Reche ; als :

Einsah - und Gewinste - Erklärung .
Z kr. Einsatz Secco - Terno gewinnt . rs Dukat .

10 kr. detto detto gewinnt . so Dukat .
Lv kr. detto detto gewinnt . roo Dukat .
ia kr. Einsatz Ambo- Terno gewinnt . Lz Dukat .
26 kr. detto detto gewinnt . roz Dükat .
r fl. 46 kr. Einsatz detto gewinnt . soz Dukat .

Grössere Secco - und Ambogewinste sammt den
Einsätzen lässt nachstehende tabellarische Übersicht

- Rro . 4 entnehmen . ", -
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Tabelle Nro . 4 in 4 Nnmern in einer Reibe .

Terno - Secco
allein Ambo und Terno zusammen

!L'
^
3-2'

kostet
L-i ^
2 ^ kostet

-
Z. r? kostet

fl . jkr . Dukaten ff . skr . Dukaten fl . ' kr.

15
20
24
30
3S
40

- 46
SO

> 55
60
65
70
?Z
8V

' 85
>)!>

100
200
SOS
400
500

1000

5
10-
15
20

, 4t8
6o
So

I 00
500

1000
5

10
15
20
4o
6o
80

100
ZOO' . >

1000 ^ 3
5

1 « ^ ^

20' , —-
40^—.
So ? -
8° z - ^

100- —
sooi 1

y
10
I
18
22
26
46
26
1Z
14.
15
16
20
24
28
32
52
32̂
19
20
21
22
26
ZO
54
38
Sü

1000
7 5̂

10
, i 5^

20
40
So
80

100
5oo

1000
5.

4o
15̂
20
40
So
80

100
500

1000
. 5

10
15
20
40
So
80

roo

58
25
26
27
28
52
56
40
44

4
44
31
32
33
34
53
42
46
50
10
40

1
2
5
4
8

12
tö
20
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Sechster Abschnitt .
Deutliche Spielserklärnng von denen
br und Lernt zusammen / wie auch Terni

s Secco in 5 Numern in einer Reihe »
Z. B . r . 10 » iZ » ro . 22 .

Jedem stehet frey , auch in 5 Numern in
einer Reihe zu spielen , in welcher Spielgat -
tung jeder Ambo pr . 1 Dukaten 10 ' kr . kostet ,
und der Lerne » für jeden kr. Einsatz nur aus
A Dukaten besteht. Es ist wahr/daß in 5
Rumern in einer Reihe , mit einem kleinen
Einsatz der Gewinst sehr unbedeutend , und
um einen großen Gewinst der Einsatz sehr kost¬
spielig sey ; hingegen ist es aber eben so wahr ,

^ vaß man m. 5 Numern leichter Z Numern er -
vatyen , ja wohl gar einen D uarr - oder
- ^ uint - Lerno machen könne .

Einsatz - und Gewinste - Erklärung . '
Z kr. Einsatz Secco gewinnt . . . 6 Dukaten ,

ro kr. betts gewinnt . . . ro Dukaten .
^ 0 . betto gewinnt . . . 40 Dukaten .
12 kr. . Einsatz iAmbs- Zierno gewinnt . ? Dukaten .
15 kr.. Einsatz detto gewinnt . . 15 Dukaten .
20 kr. Einsatz detto gewinnt . rz Dukaten .

Größere Secco - und Ambsgewinffe sammt den
Einsätzen laßt nachstehende tabellarische ÜberslchtNro«
S entnehmen .
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Tabelle Rro . 5 in 5 Nmnern in einer Reibe .

Terno ^Seeco
Mein

kostet

ff. j kr.

6s
s j

10 ^
s LSj

JOo
w!

^ 50 s
60!
7Ü?
80
Y0

100
^200
500
400
500
800

100 »
rooo

o
4
5

2-0
45
20
25
30
35
40
45
so
40
30
20
10
40
20
40

Ambo und Terno zusammen

kostet

Dukaten fl. j kr.

r-<
3 kostet

Dukaten fl. j kr.

4!
62
s!

19 I
20'
40
60
80

100
500

1000
10
20
40
60
80

100
500

1000
10
20
40
60
80

100
500

tvoo

12
13
144
15
20
zo
40
5V

20
30
25
3-'

—4 40
50

1 —
1 10
4 30
8? 40

— s 35
—' 40
— ^ so

1 - —
2j 10
1- 20
4̂ 40
s - SO

10
20
40
60
80

100
500

1000
10
20
40
60
80

100
500

1000
10
2»
4«
60
80

ioii
500

1009
100
500

rooo

1
. 1

1
1

' 4
9

1
1
1
1
1
s
9
1
u
2
2
2

-2
S-

10
, 4

7'
2!

45'
50

10
20
30
5 0

50

10
20
30
40

11
45
-SO

10
20
30
50

10
o 0
40A



Siebeliter Abschnitt .
Deutliche Mpielserklätung von denen Ambi
ynd Qerni , wie auch Terni » Secco in vie¬

le a Rumern in eruer Reihe .

Um durch die Mehrheit der Numern desto
seichter einen Awbo und Terno , Quart - und
Quint - Terno treffen,zu können , stehet jedem
frey , von 3 bis 20 , und auch noch mehrNus
mern in einer Reihe zu spielen ; nur sind m
dieser Spielgattung in kleinen Einsätzen die
Lernmgewinste sehr unbedeutend , und um
große Gewinste die dießfalligen Einsätze sehr
kostspielig , welche vorzüglich vrxmöglichers
Spielliebhaber voraussetzen . Uebrigens ist in
vielen Numern in einer Reihe wegen Kostspie¬
ligkeit der Ambi , nur allein auf Terno - Secco
zu spielen am vathsawsten «

Einsatz - und Gewinste - Erklärung in 6 Nu -
mern . Z. Btz r . tz. 3, 2I 5. 4.

. 3 kr. Einsatz Secco gewinnt . . . 3 Dukaten .
1. 0 kr. Einsatz Secco - Ternö gew. . . . 10 Dukaten .
20 kr. Einsatz bett--, gew. . . . 20 Dukaten .
30 kr. Einsatz S e cc 0 gewinnt . . . zo Dukaten .
O kr. Einsatz detto gewinnt . . . 40 Dukaten .

1 fl. Einsatz Terno - Sesco gew. . . . 60 Dukaten .
Größere Secco - Ternogewinste und deren Ein¬

sätze läßt nachstehende tabellarische Übersicht Nro . S
nehmen
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Tabelle Kro . 6 in 6 Rumern m einer Rei¬
he Terno Secco .

Terno
Seceo

Duk.

kostet
Terno
Setco kostet

Terno
Seceo kostet I

fl. l kr. Duk. fl. s kr. Duk. -fl. >kr.j
3
4
5
6
7
6
9

10

- -

. 3
4
5
6
7
8
9

10

15
L0
25
30
40
50
60

,70

1
1

ich
20
2-S--
30
40
5V

10

80

90
100
200
300
400
500

1000 ,

1
1
1
3
5
6

8
16

20
30
40
20

40
20
40

Ein Ambogewinst pr. 4 fl. kostet in 6 Nümern
15 kr. Einsatz , und so fortschreitend .

^

'
Achter Abschnitt »

Einsah - und Gewinste - Erklärung in 7 Rn -
« ern in einer Reihe insbesondere »

Z« G. 1. 24 ' 3. . 64 5. 37 . 6. '

4 kr. Einsatz Tsrno - Seeco gewinnt . 2 Dükatt
9 kr. detto detto gewinnt . 5 Dukat .

ik kr. detto detto gewinnt . 10 Dukat .
35 kr. detto detto gewinnt . 20 Dukatt
5I kr, detto detto gewinnt . 50 - Dukatt

s-st - tv kr. detto gewinnt < 40 DÄati
Größere Temv- Seccogewinste sammt den ' Eln -

sahen läßt nachstehende tabellarische Uebersicht Nro , ?
entnehmen . ^
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Tabelle Nro . 7 in 7 Nuurern in einer Rei »

he insbesondere .

L. rno
Ssccs kostet

Terno
Sccco

Dukl

kostet
Terno
Secco kostet

Dur fl. I kr. fl. j kr. Dukat . '
fl. j kr.

2
3
4
5
6
7
8
9

^ 4
6

' ?

9
11
13
14
16

19
20
25
36
40

, 50
60
70

1
1
1
2

18
35
44
53
10
28

45,
3

80

Y0
100
200
300
400
500

1000

2
2
2
5
6

1 !
-14

29

20
33
55
50
45
40
35
10

Ein Ambogewinst pr. 4̂ fl. kostet in 7 Numern
in einer Reihe 2! kr. Einsatz .

Neunter Abschnitt »
Einsaht und Gewinste - Erklärung in 8 Nu *

mern in einer Reihe insbesondere .
Z . B . 8 . 42 . 8 . 46 . 5 . 63 . 7 . 1 «

3 kr. Einsatz Terno - Secco gewinnt . i Dukat .
12 kr. detto detto gewinnt . 4 Dukat .
20 kr. detts detto gewinnt . 7 Dukat .
23 kr. detto detto gewinnt . ro Dukat .
56 kr. detts detto gewinnt . ro Dukat .

r fl. 2L' kr . detto gewinnt . . zo Dukat .
Größere Tsrno - Seccogewinste samnit den Ein¬

sätzen laßt nachstehende tabellarische Uebersicht Nro . K
Mnehmsir .
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Tabelle Nro . 8 in 9 Nmnern in einer Reihe .

re ' . nr
Secco kostet

Demo
Secco kostet

I Terno
Secco kostet

Duk. fl. ! kr. Duk. fl. j kr. ^ Dukat . fl. I kr.

1
2
3
4
5
6
7
8

3
6

9
12
14
17
26
23

9
10
26
30

. 40
^

50
60
70

1
1
2
2
3

26
28
56
24
52
20
48
16

80
90

100
200
300
400
500

1000

3
4

- ' 4

6
14
18
23
46

44
12
40
20

40
20
40

Ein Ambogewinst pr. 4 fl. kostet in 8 Rumern
in einer Reihe 28 kr. Einsatz .

Zehnter Abschnitt .
Einsatz - und Gewiuste - Erklarung in 9 Nu -

mern in einer Reihe insbesondere .
Z. B . 1. 26 . 4. 9. 54 . 6. 35 . 66 . 19 .

g kr. Einsatz Terno - Secco gewinnt . i Dukaten ,
-»t kr. den » den » gewinnt . 5 Dukaten .
42 kr. detto detts gewinnt . ro Dukaten .

1 fl. 24 kr. - detts gewinnt . rn Dukaten .
2 fl. 6 kr. detto gewinnt . 3« Dukaten .
3 fl. 30 kr. detto gewinnt - so Dukaten .

Größere Terno - Seccoaewrnste sammt den Ein¬
sätzen laßt nachstehende t -hell,arische Uebersicht Nr». A
entnehmen . 4 ' '

' E ^ 4 ^ i4
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TabMe Nro . y in y Numern in einer Reihen

Tecno '
Secco

Du??

kostet
Lerne
Seeco kostet

Terno
Secco kostet

fi. j kr. Duk. fl. s kr. Duk. fl. I kr.

1
2

^ 3
4
5
6

'
7
8

—

^ 5

9
13
1?
21
26
30
34

9
10
20
30
40
50
60
70

1
2
2
3
4
4

36
42
24

6
48
30
12
54

80

^ 90
100
200
300
400
500

1000

5
6
7

14
21
28
35
70

36
18

Ein Ämbogewinst pr. 4 fl. kostet in y ' Numern
56 kr. Einsatz , und so fortschreitend .

Eilster Abschnitt .

Einsatz - und Gewinste Erklärung in ic >. Nn-

mern in einer Reihe ^
Z» B . 6. 20 . 52 . 4. 36 . 5. 9. 17 <7 . 2.

6 kr. Einsatz Terno - Secco gewinnt t Dukat .

! 8 kr. dettst detto gewinnt . I ,Dukat .

Z6 kr. detto detto gewinnt . s Dukat .

1 fi. detto detto gewinnt . i<> Dukat .

2 fl. detto detto gewinnt . ro Dukat .

Z fi. detto detto '
gewinnt . Zü Dukat .

Größere Terno - Seccogewinste sammt den Ein¬

sätzen laßt nachstehende tabellarische Uebersicht Nro . is

entnehmen . ^
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Tabelle Nro . 10 in 10 Numern in einer

Reihe .

Terno
Secco kostet Terno

Secco . kostet ,
Terno
Secco kostet

Duk. fl. I kr. Duk. fl. j kr. Duk. fl . jkr -

1
. 2

3
4
5̂
6
7 .

—

6
12
IN
24
30
36
42

6

9
10
20
30
40
SO

1
2
3.
4

. 5

43
54

60
flO
80

00
100
L00

6
fl
3

9
10
20

Ein Ämbogswinst pr. 4 fl. kostet in 10
niern 4S kr. EinfW .

Nu- -

Sonstige Terno - Gewinste - Erklärung
überhaupt . .

1) Z Numern auf einen Zettel gewinnet ei¬
nen einfachen Terno »

3) 4 Numern auf einen Zettel gewinnet ei¬
nen Quart - oder vierfachen Terno .

I ) 5 Numern auf einen Zettel gewinnt ei¬
nen Quint - oder zehnfachen Terno , nach
den Geldbetrag des Einsatzes , Ambo und
Terro - Srcco «
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/Ko » der Kostspieligkeit der ' Ambs- und Terno - SeccoH Einsätze nebst deren Gewinst «
einer Reihe , und zwar! von 11 bis 2S Numern ,

Uebersichrs - : Tabelle Nro . ir .

in yielefl Num. ern i -

Der Terno Secco - Gewinst

m 11
Numern

§ kostet

m ,r
fllumern

^! kostet

1
r
3 !
4. !
5
6
7
8
9

io
20'
30
40-
ZO
6o
7»
80,
90

kr.
9

1?
25
33
42
50
58
6

15
125

45
3r

M5ZZ
ris

1 is —-z
1Ä2zj

1
2
Z
4
5
6

, 2
8
9

10
20
30
40
SY
60

-7o s
so !
yo

fl . kr.
11
22
33"
44
5 5

6
il ?
12 g

59

16

so
4o
50
20

910
11
1250 !
14 40

30-

m 13
Numern ,

kostet

1
2

-

' S
6
7
8
9

10
20
30
40
SO
-60
70
80
90

flstr .
15
29
43
53
12

1 26
1 41
1 55
A 9

23
46

9
9^32

11 55
I4l8
16. 41
1Ä 4
21P7

m 14 '
Numern

^
ksster

1
2
3
4
5
6
7
3
9

10
20
50
40
Za

- 19
3?
55

113
1 31
1 50

8
H26

44
2
4
6
3

10

§
!
>15

60 - 1312
70
80
YO

21
- 24
!2

m 15
Numern

—--x"

16
kO Numern

kostet

1
2
5
4
5
6
7
8
9

10
20
30
40
50

stFr .
23
46

9
31

st54
17

Ä40
A 2
325

7135
11- 23
lUM
1K48

60 ! 22k4S
79l M33
80 >30^20
YO 54? 8

Dr- ^

69
kostet

1
2
3
4
5
6
7
L
9

10
20
c-O

50
60
70
KO
Y0 42s —

IN 17
Numern

^kostet

Ambo
iDuk . ko¬
stet 5L kr.

Amb. iDk .
kostet

4 si. 6 kr.

Amb. iDk .
kostet

1 fl. 18 kr.

Amb. iDk .
kostet

1 fl, 31 kr.

Amb. iDk,j
kostet

'
l

i fl . 45kr.

! r, . Ambo1
' D̂ k. kostet

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
20
30
40
50
60
70
80
90

100

fl .kr.
54

42
16
SO
24
53
32

6
40
20

40
20

40
20-

40

in 18
Numern

/-9I
kostet

1
- L

3
4
5
6
7
8
9

ro
20
30
40
50
tzo
70
«0
yo

100

fl4kr.
^441

122
2! 3
A44
3K4
,4̂ 5
4 46
s 2
Ü 8
6^48

13j3ö
2,924
27 12
34 - -
40
47 ^
54
61
68.

m 19
Numern

M 20
Numern

"
koste kostet

fl -kr.

747

1020 . 1
' '

- -
60 60

70
64 36LO 80

90 90
100 100

Amb. iDk -
kostet

2fl . ' i6kr .

Amb. lDk ,
kostet

L fl. 53kr .

Amb. iDk .
kostet

2 fl. 51 kr.

Amb. lDk .
kostet

3 fl« 10, kr.

Anmerkung . Bey einem größeren Amboanzahlgewinfî
------
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Besonderer Anhang .

Wloß der Unentschlossenheit vieler Lottospiel -
liebhaber in der Zlüswahl der bey jeder Lottoziehung
zu spielenden Numern auf eins gleiche und zugleich
auch unterhaltende Art abzuhelfen , hat der Verfasser
dieses neuesten Lottoerklärungsbüchels , noch nachste¬
hende höchst unschuldige Spielversuche eingeschaltet ,
um hiernach mit den kleinsten Einsätzen sein Glück im
Lotto versuchen zu können , da es ohnedieß eine all¬
gemeine bekannte und von selbst leicht einsehen kön?
nende Hauptspielrsgel ist , daß kein Spiel auf Erde
einen Gewmfteszwang leidet , sondern der Gewinst
einzig und allein vom glücklichen Zufall abhängt .

Gebrauchs - Erklärung des jenseitige ka -

balistischen Triangels .
Will ein M- tospiel - Liebhaber Numern zu

seinem vorhabenden Spiele wählen , so muß
man ehevor die 5 Numern der letztlich gesche¬

henen Ziehung haben , und nach dsnmselben

felgendermaffen 3 in der künftigen Ziehung
im Lotto herauskommen könnende Numern

aus diesem alle 90 Zahlen enchallenden Tri¬

angel ausfindig machen :

1) Wenn demnach in der erst vorgegangenen Ziehung
auf den iten Ruf 17. gehoben worden ist , so suche
man in dem Triangel die Nr . 17. auf , und zählt
fünf Numern vorwärts , wornach für die nächste
Ziehung die Numer sr , in das Lotto zu spielen ist.
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2) - Auf den in der letzten Ziehung gehobenen Ar . L.
ist für die künftige Ziehung die Nr. 62. zuspielen .

S) Auf den in der letzten Ziehung gehobenen Nr . 47.
ist für die künftige Ziehung Nro . 2. abermal zu
spielen .

4) Auf den in der letzten Ziehung gehobenen Nr . 64.
ist für die künftige Ziehung Nro . 45. zu spielen ,

b) den in der letzten Ziehung berausgetz oöenen
Nr » 58. ist für die künftige ZiGung Nro . sö - Hr
spielen . Zusammen : sr . 62. r. 45. 86.

90.
ss .

§k)j 40. 9. 17. 44. 62. 78. 69. 84. 2. 29. 18. 7. 47. 66. 5A.

S.

Ss.
- L

tz' l'

4b

' S.
^9.

<-S. 4
.L- /S ,
hb- 6.,.

1-».
iv -
2^'

4S

^7.
7s,

2«.

tzl -

SS- 80 . 75 . 6l . 52. 10. 4. 12. 49. ZO. 87. 46. 20. 56. 26. 4L.
SÄ- /

-rs.
öyr s §

s ^s.
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Gebrauchs - Erklärung der nachstehendem
alphabetischen Glnckstabelle .

Derjenige Lottospielliebhaber , welcher meh¬
rere Numern in einer Reihe , oder mehrere Zet¬
teln spielen will , in der Auswahl der Numern

aber unentschlossen ist , schreibe seinen Taus -

namen , oder einen andern Namen , odtt Be¬

nennung einer Sache , oder was immer für ei¬

ner Bedeutung auf den Tisch mit Kreide , öder

auf ein Papier mit lauter großen Buchstaben »

Zum Beyspiel :
l ? K L. dl

Nach diesen 5 großen Buchstaben suche

man aus der Glückstabelle die jeden Buchsta¬

ben zugeeigneten Zahlen heraus , so wie der

Name " Franz folgende . 20 Numern in sich

enthaltet , als : 6. 3o . 64 . 76 . 17 . 4t - 65 . 6g .

1. 25 . 4y - 73 . 37. 61. 85 . 24 - 48 . 72 . 90 . ,

welche em Lottaspielliebhaber von vielen Nu¬

mern in einer Reihe , oder viele Zetteln ent¬

weder rm ersten Falle in eine Reihe Ambi und

L e r n i , oder T e r n s - S e c c 0 allein , oder

im letzten Falle sich auf mehrere Ambo - oder

Tern0 - Seccozetteln in kleine Einsätze
abtheilen könne . Zum Beyspiel :

6. ' 30. S4. - ' s kr.
78. 17. 41. - - 5 kr.
65. Ly. 1. - - 5 kr.
25. 49. 73. - - 5 kr.

oder auch
6. AO. 54. 78 . 17 . - 20kr . s49,75 . 13 . 37 . 61 . - 20 kr.

4i . 6Z. L9- 1. 2Z. - 2Skr . j8S . ' 24. 48. 72. 90. - 2SM

13. 57. 6l .
85. 24. 48i
24. 48. 72.
48. 72. 90.

5, kr»
5 kr,
S kr.
5 kr.



25.

A.
49. 73.

2. 26.

B.
so- 74.

3. 27.

C.
51. 75.

4. 28.

D.
52. 76.

5. 29.

E.
53. 77.

6. 30.

F.
54. 7s .

7. SI.

G.
55. 79.

6. 32.

H.
56. 80.

9. 33.

F.
5.7. 81.

10. 34.

Ä.
58. 82.

U1. 34.

L.
5Y. 83.

12. 36.

M.
60. 84.

13. 37.

N.
6r . 85.

24. 38.

O.
62. 86.

1S. 39.

P.
63. 87.

16. 40.

Q .
64. 88.

17. 41.

R.
65. 89.

lö. 42.

S .
66. 90.

iM 43.

T.
67. 88.

Z. 40.

U.
47. 71

20. 44.

V.
68. 71.

21. 16.

W.
45. 6y.

22. 46.

X»
64. 79. !

26. 34.

N.
18. 6o.

24. 48.

Z.
72. gs . ß

Gebrauchs - Erklärung nachstehender ms -
uatlrchen Cabala »

Wer mit der Cabala sein Glück versm
chen will , der suche in dem Fach dasjenige Mos
Nat heraus , in welchem die Ziehung geschieht :
z. B. Die Ziehung , in welcher Jemand m

l das Lotto spielen will , geschieht den Lten Okto¬
ber , so schreibe man sich die in dem Fache des
Älonats Oktober besindlichen , und jenem zu¬
geeigneten Numern etwas auf die Seite , per -
^ balire solche auf verschiedene Art in so viele

D
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Denen- - Zetteln , als Jedem beliebig ist ; wom
in zufälliger Weise ein Gewinst gemacht wer¬
den kann .

Iäner .
?.

3. 4. L«
.' 5.

Februar .

j . s. y.
6.

März .
' L. -

4. 8. 7.
5.

April . ^
r.

7. 9. 6.
3.

May .
4-

2. A. z.
6.

Junins .
, s.
-r. 5. ' 7.

y.

Julius .
7. ^

S- 5. 8.
4.

August .
6.

3. 4. 7.
,5.

Septem .

2. 3. t .

, , s.

October .
2.

7^ 1. 8.
3. ,

Rvvemb .
-2.

ß. 3. 4.
r.

Dezemb .
1.

6. Z. 4.
2.

Gebrm ; chs - Erklärung des ^nachsteherrdeT
unterhalLende - n Würfel - Lottöspieles .

Man nehme 2 Würfel und werfe damit ;
alsdann behält man die geworfenen Aügen von
der Seite , und wirst noch ein Mal , dann

fahrt man mit dem Finger oben zu der römi - -

Den Zahl . Z. B. Man wirst auf den ersten
Wurf 2 und 6 Augen , hingegen der zweyte
Wurf ist 3 und A bedeutet zusammen 6 , so
fahret man von oben der römischenZahlVIIk .
herunter , und von der Seite des ersten Wurfes
in die Tabelle aufs und 6 hinein , so entspringt
derNumrrsZ ; trift man aber aufeine Nulle /
so ist der Wurf nichts und thut wieder einen ane
deMu . s . f .

" '



Lotto - Wurf - Tü h ell e. '

Die römischen Zahlen von ! ! bis XU bedeuten den
2ten Wurf , der hier gesucht werden muß .

L2

Ätz'
HN
LZ
Z "

1
2
.3

4
5
6
2
3

4
5
6
3

4
5
6

3 äs
5
6
5

4^ 6
6

Dieses sind die Numern , deren man sich zu
einem Lottospiele bedienen , und sein Glück

versuchen kann. :

tt j M. IV j V j VI jVII jvittj IX j - xzXl ! XII

16 35 52

ig
20
0

2L
22
23

24
o

28
26

o

9
10 - 27

11^28
12 ! o
o i 29

i3 . 3o

14 3i
15 ^ 32
16 - 6
0 ! - 33

1? l 34

36
0

17
36

Zg
40
0

41
42
43
44
o

45
46
47
46
' o

49
50
51

0
53
84
55
56
0

87
58

Z9
6 «
- o
61
6s
63
64
0

65

6tz
67
66

o

69
70
7L
72
o

73

75
76
o

77
76
79
60

o
61
82
63
84
0

85
66

87

12
13

14
o

15

89 ! 16

go
1
2.
o
3

4
5
6
Q

8

9
io
0

1Z

17
18
o

! 9
20
21
22
O

23

24
25
26
o

27
s8 '

29
30
o

31

46
o

47
48

3-2 49
Z3,5o
34^ 0
0 5i

35 5s
36 53

37
36

54
o

55Q

39 56

40 - 67
41 ^56
42! 0 ^
0 5gs 76

43 ! 60 - 77
44 j 61j 76
45162 ! 0

0
63
64
65
66
0

67
66

69
70
S

71
72
73
74
o

75

79
80
61
82
o

63

64
o

65
o

66
0

87
0.
o

68
0

89
O
O

9 «



Lottozichungsnumern vom Jahr rgi4 .

Bon Linz»
LL. Zan . 11 67 Zl 39 25
S6. — 54 18 7 5' , 42

S- Febr . 54 14 61 26 85
23- —- SO 51 72 54 35

5. März 57 75 5tz 69 43
19 . — 77 85 80 3 49
30. — 45 Zo 56 6K 87

9° April 84 52 58 17 52,
25 . - - . §1 21 58 85 89

7. May 72 70 20 25 35
rg. — Atz 19 82 54 - 55
L8. —» 80,24 44 54 17

S. JMIY45 55 25 77 88
Zr. — 32 58 18 71 42

L. Iuly 24 3t 21 70 82
70 6g 75 2z 66

25. — 51 80 SS 12 41
3. 7lug . 64 8 75 26 85

! S. — §0 20 38 84 27
27 . — 16 61 79 Y42

r . Septirs 19 44 21 22
21. — 67 so 88 65 69

s. Okt . ' kr kr ss 634
TS. — . 52 28 83 89 19
26. — lö 25 21 44 8

S. Nov. 14 57 35 67 46
19. — , 33 9 58 25 35

3' . Dez. 48 59 2t 45 3
17. — 28 S 9 3 84
S1, — l ! 41 74 19 Z

Von Wien .
12. Jan . 64 65 58 52 3S
26. — 69 gg 8i 5y 66

g. Febr . 81 4 61 35 6r
25. —- 65 25 50 11 87

Y. März 47 10 17 22 »4
23. — 52 37 2Y, 60 42

r . ) lpril 27 22 so 70 38
16. — 20 90 SS 53 67
27. — 2tz 62 84 54 6z
11. May 56 7 65 62 58
2S. 1 — 6. 5 71 50 52 40

4 . ZUNY55 26 3 t 62 22
>5- — 6S 80 S 50 62
25. — 58 72 8 > 4 68

K. Iuly 31 47 13 12 69
tß . —- S6 Z5 20 69 7S
27 . — 64 54 57 11 21

6- ÄUg. 72, 21 71 58 7V
26. — 3! 21 3Z 22 5

S- Sept . 22 57 34 84 35
14 . — 6939545326
24 . — 17 41 65 58 . 25

8. Okt. 85 53 83 70 84
19. — 6549 8 62 80
29. —' 64 34 22 ,70̂ 57
12. Nov. 14 22 49 79 26
26 . — 41 80 75 82 36
10. Dez. 64 47 35 43 55
24. —> 34 6 24 4 rk



Vorn IGx ig ! s
Von Linz.

rä . Jän . 7 37 40 6g 54
28. — 84 9« 51 6o 37
li . Febr . 59 47 6o 86 41
25. — 32 45 6; 14 4
i i . März 40 44 79 9 46
22. A? 4S 69 S4 8

S. Zspril öJ 52 42 25 39
15. — 48 35 55 67 1
29. — 16561226SS
1«. May 68 80 89 82 76
20. — 13 45 34 89 IS
11. — 79 39 2 53, 45
10. ZUN. 24 1? 7 43 62
K4. — 48 61 9 16 66

S. Z' ul . 54 43 3 12 4^^
15. — 53 40 6 34 75
20 — 1 52 6 78 15
12. Aug. 28 70 1 79 83
26. — 77 57 7 89 70

7. Sept . 27 82 45 S SO
23. —- 59 70 58 24 80

4. Okt . 59 68 53 88 16
14. — 51 6r 64 70 64
28- — 4? S5 51 19 44
11. Rov . 6r 9 5 23 61
25. — 4t 4 88 58 64
13. Dez. 19 8? 41 49 74
24. — 18 36 40 45 L0

Von Wen «
S. Zän . Z4 61 65 89 24

18. — 50 46 64 22 70
i . Febr . 45 31 42 65 87

18. — 39 41 21 88 46
4. Mä' rz s7 2s 22 4r 4s

18. — 45 52 16 35 69
t . Apr. 38 81 60 6 86

12. -7-!- 55 7? 60 3 36
22. -7- 14 81 84 S 4

3. May 76 33 52 7? 50
13. — 26 15 7 46 64
24 . — 35 54 24 12 77

3. ZUN. 8S 7 64 28 20
17. — 86 70 64 27 89
T6. — 62 53 81 73 S4

L. July l3 35 73 11 5S
22 . - 69 6 53 31 2?

5. Aug. 14 ly 7 18 86
19. — 45 89 53 75 72

2,Sept . s6 61 65 46 55
16. 7— 76 37 90 Z6 84
27. — 4965532634

7. SkL. ZI 4o, 48 84 8
21 . — 9 48 83 10 8!

4. Nov. 54 41 40 62 15
18. -7-» 9 52 44 7 62

r. Dez, ZS 66 8 2 SS
16. — 75 75 90 84 66
30. — 74 6r 8 60 51

Von Linz.
5. Jä' n. 40 22 38 66 43

ro . —- 37 88 25 24 20
r . Ft - hr . 54 11 87 3! 67

Vom Jahr 1816 »

Von W im
13. Jän . 76 16 14 ' 64 22
27. — 34 26 14 27 56
lv . Febr . ig 39 49 ir 62



Von Linz.
l7 . Febr . 8c, 7Y 76 54 86

. 2. Mä' rz75 S1 47, 57̂ 72,
13 . —- 41 24 1 39 46
23. — 42 2 26 - 34 40-

K. April 70 37 33 52 68
L0. — 4-4 48 22 55 70

1. May 65 7 86 75 44
11 . — 24 35 38 2y 17
-22. 57 58 50 8Y 78

8. JUN. S3 23 24 55 88
19. — 72 21 82 11 74'

Z. July Sö 90 79 57 45
13. — SS 63 5 45 Y0
27 . — 3 15,511166
10. Aug. 48 89 68 70 44
L1. — 14 74 58 58 22
AI. — 46 S5 6S 2 7
14. Sept . 22 52 14 26 57
Tg. — 21 64 74 32 79

Y. Okr. 21 5? 61 49 45
,y . —, 24 11 79 S 84
30. — 55 4 86 56 72
14. Nov . 55 IY 79 51 26
Z«. — 56 Sä 18 41 8
14. Dez. 45 79 18 66 42
31. — 2086192629

- V- on Wim .
24. Febr . 58 67 5 51 L§

6. März- S4 74 37 ' 6s Y
16. — 51 53 30 32 88
50. ^ 82 47 Ig 4' 75
10. April 59 45 8 69 72
20. — 27 77 49 21 72!

4. May 51 22 53 56 19
15. — 48 72 7 68 56
29- — 76 28 41 81 56
12 . Jun . 65 3 79 90 6 »
22. — 41 8 65 4143

6. Jnly 89 81 75 46 59
20. —. 86 43 59 27 5

5. Aug. 15 2 41 20 28
14. —- 40 20 70 39 11
24. — 37 54 12 5Y 57

7. Sept . 5l 67 55 29 18
21. — 49 4S 59 4? Z4'

2. Okt. 9 31 7 52 43
12. — 30 62 70 54 13
26. — 68 52 86 Lo 89

9. N0V. 66 26 54 20 75
23. — 5965606955

7. Dez. 26 16 84 SS ,87
21. —> 44 30 58 52- 14

Vom Jahr i6i ?

Von Linz .
ri . Zan . 42 82 89 64 86
25. — 57 65 S 12 74

g. Febr . 52 §3 3 76 78
22. — 54 4 57 74 65

6- Marz 1 89 74 45 44
-?-r. — 7 79 1 78 69

4-. April 8? 22 18 73 4,5

Von Wien ,
4. Zan . 49 60 21 76 7S

18. — 8,5 60 55 Y ö?
i . Febr . l i 51 55 53 26

15. — 46 74 6,2 29 85
l . März 1 4g 27 38 69

15. — io 64 35 20 34
29 . — 65 - 43 8 87 68
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Vött Linz-
Lö. April 2 8 59 79 74
so . — 3555 ^ 452990
i » . May47 4. 72 8 t Li

Ä4. — 43 82 15 76 45
7. JUNY52 6t 63 87 51

18. — 44 64 68 82 40
L6. — 32 18 4t öl 57

S. Iulygl 34 78 44 Y
L-3. — tzo 42 7 2 12

6. Aug. 62 12 48 55 45
SO. — 12 41 5 SO 80
HO. — 89 78 58 40 36
1v. Srpt . 4S 51 29 28 7
24. - - 32 öl 8-5 56 ty

s . skti 4. 9 17 83 26
22. 76, 27 71 82, S4

S. Nov. 19 12 49 Zo 3,1
19. — 12 27 59 83 5

75 83 96 5ö,7L
16 15 17 51 58
12 2-2 72 - 1 77

L9. —
iL . Sez ,

L0. Jän .
Bon Linz .

12 18 83 44 81
21 . — 76 41 81 50 75
31 . — 2 45 51 77 66
14. Febr . 4i 31 59 4 29
284 — 81 66 86 89 2
ri . März 68 76 65 58 71
Li . — 85 1367260 -

4. April 53 8 16 82 2,6'
15- — .36 33 44' S1 V1
SS. — 18 69 23 43 8-
6. May 54 ir rß 17 4' 6

Bon Wien .
12; Apr. 55 64 56 69 7s
26. — Z8 4 38 13 25
10. May 49 55 62 15 67
21. — I 3 6 > - -0 <»-.
31. — 10 23 49 84 81
11. JUN. 44 49 81 3 t 3-»
21. ---- 36 34 46' 23 87

5. July 30 75 36 51 6r
19. — 60 62 76 15 8

2. Aug. 58 19 12 16 8S
13. — 15 23 9 66 - SS
23. — - 4,- 3 30 27 49

ö. Sept . 6 34 67 - 77 72
20. - — 41 20 sy 27 72

4- Okt . 53 23 76 88 SS
18. — 79 52 8t 85 27
29. — 4 14 56 60 69

8. Äov. L 39 59 40 78
22. — 1 85 59448 83

6. Dez. 61 18 86 77 64-
-26. — 28 SS r -79 60
31 - —- 47 13 71 82 9,

Vom Jahr rsis .

Don Wien .
14. Jan . 71 76 60 9« 7
24. 76 4-6 25 S7

'
S '

7. Febr . 3? 54 12 65 11
21. 71 48 51 59 24

4. Marz26 83 56 10. - 64
14 - . — 77 34 56 47 6A
28. — 64 SS' 6ü 87 . "

8. April43 49 12 -87 21
18. — 41 LI 61,12 2
29. — 48 49 12 87 2!

K. Map SS Hs 76 24 SS



l
!

Von Linz»
t6 . Mai ) Z2 8y4y60 35
27. — 20 36 4o48 64

ro . Zun. 68 34 65 !tz 22

24. — 21 61 29 6L 13
4. Jul . 7H 22 Y0 5 ? 33

18. — 71 61 35 6 73

; . Aug . 75 48 69 46 3 ?

12. — 63 6 7I2Y24
L2. — 75 85 81 38 32

§. Sept52 83 49 44 12

19. — 90 2023 78 52
Z. Okt . 62 24 88 29 36

17» — 13 4955 54 5

Zl . — 37 32 685 22

14 . Nov . 60 44 79 43 78

L8. — 8561 745854

12. Dez. 4 66707425

24. — 90 61 64 73 54

Von Wien

20 . May68 11 79 33 28
Z. Juil . 23 60 41 48 88

15. — 51 64 37 66 8S
27. — 75 31 17 45 28
lt . Jul . 85 26 37 80 34
25. — 26 4 6 6 2 5 8 1 7

8. Äug- 744192316

19» — 83 77 27 64 87

29 » — S5 12 1 4666

i2 . Scht36 84 54 35 75
26. — 2855 147 . 6 7

r o. Okr. 72 17 78 63 30
24. — 31 65 79 23 33

7 . Noö » 75 19 64 25 71

2t . - - 1088816276

5. Dez. 73 29 5 557 !

,9 . — 38 15 25 30 5

34» — 68 85 67 32 69

Anmerkuttg .

Die Ziehrmtzsnumern von tSih und so fort kann sich

jeder Lottospielliebhaber selbst aufs bequemst «

fortsetzen / wenn er sich in diesem Loktobüchl em

Paar Bogen Papier zunäht , oder beybinden laßt .
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